
Diese Tarifrunde hatte es in 
sich. Zäh war das Ringen 
mit den Arbeitgebern, am 
Ende drohte sie an ihrer 
Blockade sogar zu schei-
tern. Doch dank unserer 
Hartnäckigkeit konnten wir 
in der vierten Tarifverhand-
lung  doch noch einen an-
nehmbaren Kompromiss er-
zielen. Ab Juli 2025 steigen 

die Entgelte um 2,3 Pro-
zent, ab August 2026 um 
weitere 3,3 Prozent. Für die 
Beschäftigten bringt das  
eine spürbare Entlastung. 
Der Tarifvertrag läuft bis 
Ende Mai 2027. 
 
Die Vergütungen der Aus-
zubildenden steigen ab 
Juli überproportional um 

80 Euro und ab August 
2026 um 3,3 Prozent. 
»Das ist ein wichtiger Bei-
trag zur Fachkräftesiche-
rung«, betont Ralf Dirschl, 
Verhandlungsführer der IG 
Metall Bayern. »Gute Be-
zahlung zieht gute junge 
Leute an.« 
 
Mit dem Tarifvertrag »Work-

Flex« wird die Mög-
lichkeit geschaffen, 
dass Beschäftigte 
bis zu fünf zusätzli-
che freie Tage neh-
men können. Diese 
werden allerdings 
über Abzüge beim 
Monatseinkommen 
finanziert.  »Das ist  
ein Einstig in das 
Thema Wahloption 
zwischen Geld und 
Zeit, das wir in Zu-

kunft weiterentwickeln wol-
len«, erklärt Dirschl. »Wir 
bleiben dran!« 
 
Außerdem gibt es eine Ge-
sprächsverpflichtung für 
ein gerechtes Garantieein-
kommen für Verkäufer. Die 
fragwürdige Praxis der 
Rückverrechnung von Pro-
visionen wollen wir been-
den. Das erste Gespräch 
findet am 15. September 
2025 statt. 
 
Über 4000 Beschäftigte 
haben sich in Bayern an  
Warnstreiks und Aktionen 
beteiligt. Danke für Euren 
Einsatz!
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ZENTRALER WARNSTREIK 
MÜNCHEN BEI BMW

HART ERKÄMPFTER KOMPROMISS 

SPÜRBARE ENTLASTUNGSPÜRBARE ENTLASTUNG



DANKE FÜR EUREN

GEMEINSGEMEINSAM GEKÄMPFT

Für Beschäftigte: 2,3 % mehr 
DIE NEUEN ENTGELTE   
AB JULI 2025 

 Anfangsvergütung Endvergütung
VG I 2.720 € 2.888 € 
VG II 2.949 € 3.112 €
VG III 3.172 € 3.338 € 
VG IV 3.402 € 3.621 € 
VG V 3.745 € 3.917 € 
VG VI 3.979 € 4.333 € 
VG VII 4.638 € 5.224 € 
VG VIII 5.345 € 5.934 € 

In Augsburg, Fürth, München und Nürnberg wird zu den Mindestvergütungssätzen ein Zuschlag von 5 % gezahlt.

Für Beschäftigte: 3,3 % mehr 
DIE NEUEN ENTGELTE   
AB AUGUST 2026 

 Anfangsvergütung Endvergütung
VG I 2.810 € 2.983 € 
VG II 3.046 € 3.215 € 
VG III 3.277 € 3.448 € 
VG IV 3.514 € 3.740 € 
VG V 3.869 € 4.046 € 
VG VI 4.110 € 4.476 € 
VG VII 4.791 € 5.396 € 
VG VIII 5.521 € 6.130 € 

FESER NÜRNBERG

MAN TRUCK & BUS 
REGENSBURG

MERCEDES-BENZ 
FÜRTH



N EINSATZ!  
SAM GEKÄMPFTGEMEINSAM GEKÄMPFT

Für Auszubildende: 80 Euro mehr 
DIE AZUBI-VERGÜTUNGEN 
AB JULI 2025

 Ortsklasse L Ortsklasse S
1. Jahr 1.119 € 1.169 €

2. Jahr 1.147 € 1.197 €

3. Jahr 1.204 € 1.254 €

4. Jahr 1.268 € 1.318 €

Ortsklasse S gilt für die Städte Augsburg, Fürth, München und Nürnberg. 

Für Auszubildende: 3,3 % mehr 
DIE AZUBI-VERGÜTUNGEN 
AB AUGUST 2026

Ortsklasse L Ortsklasse S
1. Jahr 1.156 €  1.206 €

2. Jahr 1.185 € 1.235 €

3. Jahr 1.244 €  1.294 €

4. Jahr 1.310 €   1.360 €

VW MAHAG MÜNCHEN SCHWABA AUGSBURG

EMIL FREY 
SCHWEINFURT ZENTRALER WARNSTREIK 

NEU-ULM
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ERFOLG FÜR AZUBIS
Mit der Entgelterhöhung können 
wir leben, denn sie liegt über der 
erwarteten Inflation. Für die Auszu-
bildenden haben wir einen guten 
Erfolg erreicht. Die überproportio-
nale Erhöhung der Auszubilden-
denvergütung um 80 Euro ist enorm 
wichtig, um im Wettbewerb um Aus-
zubildende konkurrenzfähig mit an-
deren Branchen zu bleiben.  
Jürgen Zwatschek, Daimler Truck 
Neu-Ulm 

Von nix kommt nix!
Tarifverträge und die vereinbarten 
Tariferhöhungen sind rechtlich nur 
für Mitglieder der Gewerkschaft 
bindend! Deshalb jetzt noch 
schnell: 
igmetall.de/beitreten

WIR HABEN HERAUSGEHOLT, WAS GING
Das Vokabular der Arbeitgeber beschränkte sich in 
den ersten Verhandlungsrunden auf ein einziges 
Wort: »NEIN«. Und doch konnten wir in der vierten 
und letzten Verhandlung das Ergebnis für unsere 
bayerischen Kolleginnen und Kollegen noch ein 

Stück weit verbessern. Mit Blick auf die Entgelterhöhung haben wir herausge-
holt, was herauszuholen war. 
Andreas Hofmann, Mercedes-Benz NL Nürnberg

DEN ARBEITGEBERN FEHLT ES AN WERTSCHÄTZUNG
Das war bereits meine 14. Tarifrunde – so schwieirg war es noch nie. Wir brauch-
ten vier Verhandlungen, um zu diesem Ergebnis zu kommen: 5,6 Prozent mehr 
Geld. Wir haben gekämpft, aber unter dieser Kon-
stellation war nicht mehr drin. Klar ist aber auch: 
Wertschätzung durch die Arbeitgeber sieht anders 
aus! Wertschätzend wäre es, uns ein vernünftiges 
Angebot vorzulegen, ohne dass dafür Warnstreiks 
nötig sind. Norbert Zaja, BMW NL München

STIMMEN ZUM ABSCHLUSSSTIMMEN ZUM ABSCHLUSS

STARK.
NUR MIT DIR.

Jetzt 
Mitglied 
werden


